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zünfunüzwanzigster Jahrgang. à92t. Sanà XXV.

„....M?,

Zrma Zrischkiircht-Schreiber, Scriêau Scherenschnitt,

Der „Schweiz"
zum fünfunäzwanzigften Geburtstag,

Ich weiß noch gut, was seiner Zeit

Der Zweifler Munä à prophezeit:

Du bringst es kaum zu langem Haar,

Wenn's wohl geht, treibst äu's sieben Mr.

Die Lieben sinä nun lang verrauscht;

Lchon manchem Winä hast äu gelauscht.

Die Zeit schuf clir ein neu Sewanä —
Dein kern unä Wesen hielt ihr Ltanä.

Ein zäher Mut hat äich betreut;
Dein Wappenspruch: Beharrlichkeit.

Nicht jeâer Moàe schwanker Knecht,

Gabst auch äen jungen äu ihr Recht.

Seh' äeine Bahn clenn unentwegt,

Ein Vîìà äes Lanäes, äas äich trägt!
Anä sieh es nie als Fehler an,

Wenn äu nicht allen recht getan.
Mfrcâ Huggenberger.
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